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Zahlen zu den Pflegeeinrichtungen…
…in Österreich (lt. Pflegevorsorgebericht 2019*):

• rund 95.000 BewohnerInnen/Jahr  
• Durchschnittsalter ~ 86 Jahre

• PG-Stufen im Durchschnitt: ~ 4,8 – 5
• Studie Univ.-Prof. Auer (2018)

–85% leiden unter Demenz
–81% Verhaltensstörungen
–78,4% eingeschränkte Mobilität

„Lebenswelt Heim“ - Bundesverband 



Zahlen zu den Pflegeeinrichtungen…

…in Österreich (lt. Pflegevorsorgebericht 2019):

• rund 900 stationäre Pflegeeinrichtungen
• rund 75.000 Pflege- und Betreuungsplätze

• ca. 44.700 Pflege- und Betreuungspersonen
• = ca. 35.400 Vollzeitäquivalente
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Zur Orientierung…
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… ein paar Zahlen
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…Lebensqualität
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Erwartungshaltung…



Erwartungshaltung…

Vereinbarkeit 
Familie/Beruf

… …
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Alter(n) als 
Teil des 

lebens…
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Zahlen zu den Pflegeeinrichtungen…



OECD – Health at a Glance 2020: 
Eine effektive medizinische Grundversorgung ist der Grundstein für effiziente, auf den Menschen 
ausgerichtete und gerechte Gesundheitssysteme. 
In Deutschland, Österreich und Rumänien sind die Ausgaben für die allgemeine ambulante Versorgung relativ 
gesehen viel niedriger und machen weniger als 4,5 % der gesamten Gesundheitsausgaben aus.

BewohnerInnen der 
Pflegeheime werden vorwiegend
über ein Hausarzt gestütztes System
betreut!
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Auf dem Weg… 
WIFO 2014
… gilt es Maßnahmen zu treffen, die dem bereits jetzt im stationären Bereich vereinzelt und 
im mobilen Bereich schon heute weiter verbreiteten Personalmangel entgegenwirken.

Gute Pflege aus Sicht der Beschäftigten – 2015
39% der Beschäftigten im Gesundheits- und Sozialwesen sind psychisch stark bis sehr 
stark belastet (11% in anderen Berufen), …(AK Oberösterreich, 2013). 

WIFO 2017
Wenngleich höhere Einkommen gemäß der befragten ExpertInnen einen wichtigen Faktor 
für die Attraktivität darstellen – insbesondere im Bereich der mobilen Dienste – wurden 
auch bessere Arbeitsbedingungen und umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten als 
wesentliche Kriterien für die Beurteilung der Attraktivität genannt.
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Auf dem Weg… 
Erhebung GÖG 2019
…kann davon ausgegangen werden, dass bis zum Jahr 2030 rund ein Drittel des jetzigen 
Personals in Pension sein wird, das bedeutet einen Ersatzbedarf durch Pensionierungen 
von rund 41.500 Personen bis 2030.
…unberücksichtigt bleiben Personen, die den Beruf vorzeitig dauerhaft verlassen,…
…allein aufgrund der demografischen Entwicklung bis zum Jahr 2030 im akutstationären 
und im Langzeitbereich ein zusätzlicher Bedarf von rund 24.700 Vollzeitäquivalenten 
entstehen wird = 31.400 Pflege- und Betreuungspersonen.

Insgesamt ergibt sich daraus eine Summe aus Zusatz- und Ersatzbedarf von rund 72.900 
Personen bis zum Jahr 2030 für alle Berufsgruppen.

…zur Pflegereform?!
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COVID-19-Pandemie
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„Wir wussten, dass es europaweit eines der großen 
Kernthemen ist, dass Menschen und BewohnerInnen in 

Alten- und Pflegeheimen besonders gefährdet sind.“
BM R. Anschober, PK 06. Mai 2020

Drama in spanischen Altenheimen: Pfleger lassen Corona-Kranke zum Sterben zurück 
(April 2020)

Zahl der Covid-19-Toten in Pflegeheimen stark unterschätzt
Britische Forscher haben Covid-19-Fallzahlen in fünf europäischen Ländern 
untersucht. Etwa jeder zweite Corona-Tote in diesen Staaten starb in einem 
Pflegeheim. (April 2020)

In Belgien sind 62 Prozent der an oder mit 
Corona Verstorbenen Heimbewohner gewesen.

…





COVID-19 in Alten- und Pflegeheimen…

Martin Sprenger: 
„Das Coronavirus ist für die gesamte Bevölkerung ein 
Risiko, aber keine Gruppe ist stärker bedroht als 
Pflegebedürftige und Bewohner von Pflegeheimen. 
Deshalb müssen die Pflegeheime dringend geschützt 
werden.“
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„Informationen zur Corona-Situation und Verhaltensmaßnahmen kamen höchstens von einem 
Hausarzt, von behördlicher Seite fühlt sich die Heimleitung subjektiv komplett alleine 
gelassen.“

„…einige BewohnerInnen wurden positiv auf Covid getestet. Die Behörden haben alle 
Pflegepersonen unter Quarantäne gestellt. Übrig blieben: der Heimleiter, der Koch und ein 
Zivildiener…alle Pflegepersonen waren positiv getestet. Damit hat sich folgende Situation 
ergeben: alle BewohnerInnen  wurden in die umliegenden Krankenhäuser transferiert. So ergibt sich 
eine weitere Belastung fürs Systems.“

„…Auf 30 BewohnerInnen kommen nur mehr 4 (!) Pflegekräfte.“

„Klinikum wird möglichst leergeräumt und BewohnerInnen und ältere Menschen in Heime transferiert. 
Nach Rückkehr ins Heim Bewohnerin positiv getestet, Information seitens des Klinikums, dass 
diese von COVID-Station entlassen wurde, fehlte!“

„Aufnahme in Klinikum nicht mehr möglich – Hausarzt kommt nicht mehr in die Einrichtung!“
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Selbstbestimmung & Freiheit vs. Schutz & Geborgenheit

STADLBERGER: „Appelle der Bundesregierung jedenfalls lassen 
vermuten, dass sich die Pflegeeinrichtungen im Zweifel eher gegen 
die Freiheit und für den Schutz der Gesundheit und des Lebens zu 
entscheiden haben.“
„…dass die Pflegeeinrichtungen und die dort Beschäftigten mit der 
schwierigen Abwägung zwischen Freiheit einerseits und Schutz von 
Gesundheit und Leben der Bewohner andererseits mangels 
normativer Regelungen allein gelassen wurden.“
„Bermudadreieck rechtlicher Lücken in der Befugnis des 
gehobenen Pflegepersonals“ (Pflegerecht, 2020)
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1. Abstimmung zw. Settings
2. Gesetze widersprechen sich
3. Krisenkommunikation
4. Behörde als Dienstleister
5. Qualität vor Zeit
6. Vernetzung - besser gemeinsam
7. Personelle Ausstattung
8. Testung/PSA
9. Arbeitsrecht
10. Frage der Kostendeckung

Problemfelder in der Krisensituation…



Erwartungshaltung NEU…

Koordinierungsarbeiten 
im Impfmanagement

… …
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Problembereiche generell…
- seit Jahren diskutieren wir über Belastungen im 
Pflegebereich – Stichwort „Pflegereform“

- fehlende multiprofessionelle Teams
- zB Hygienefachkräfte, SozialarbeiterInnen, PsychologInnen, MedizinerInnen,…

- sich abzeichnende medizinische Unterversorgung
- fehlende Rechtssicherheit, gerade in 
Krisensituationen, Stichwort „HeimAufG“

- …



Von den guten Absichten

Wenn wir unsere politische Umgebung betrachten,  
springt ins Auge, dass wir von „guten Absichten“ 

geradezu umstellt sind.
Es kommt aber auf die guten Absichten alleine nicht an; 
sie müssen begleitet sein, von dem Vermögen, sie zu 

realisieren.
Die Logik des Misslingens – Dietrich Dörner
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Denkanstöße
Warum sollten wir etwas verändern?

…Lebensqualität (Würde, Selbstbestimmung,…)
…Sicherheit (Qualität der Leistungserbringung,…)

Wie kann das erreicht werden?
… Bewusstsein schaffen bei Gesellschaft (und 

Politik)
… gute Arbeitsplatzqualität in allen Settings
… klare Rolle der LTC-MitarbeiterInnen
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Denkanstöße
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Was muss getan werden?

... Raus aus der Opferrolle!

… Vernetzung mit strategischen Partnern

… Expertise einbringen – Wissenschaft

… klare Forderungen positionieren

… finanzielle Mittel

… Lösungen neu denken!



Denkanstöße
Was muss getan werden?

... lauter werden!

… präsenter werden!

… sichtbarer werden – und sichtbarer 
machen!
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Vielen Dank!

lebensqualität!
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